
TOP:        Viernheim, den 4. Januar 2024 
Federführendes Amt 
20 Kämmereiamt 
Aktenzeichen: 010-48 
Diktatzeichen: ro 
Drucksache: IV-2-2024/XIX 
Anlagen: 3 
Produkt/Kostenstelle:  
Stand der Haushaltsmittel:  
Benötigte Mittel:  
Protokollauszüge an: Kämmereiamt 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 
Haupt- und Finanzausschuss (Wirt-
schaftsförderung) 

25.01.2024  

Stadtverordnetenversammlung 26.01.2024  
 

I n f o r m a t i o n s v o r l a g e  

Jahresrechnung 2022 
 
Mitteilung/Information 
Ordentliches Ergebnis 
 
Erträge 87.872.449,72 € 
Aufwendungen 84.324.458,42 € 
Überschuss ordentliches Ergebnis 3.547.991,30 € 
 
Außerordentliches Ergebnis 
 
Erträge  411.538,84 € 
Aufwendungen 2,382.783,95 € 
Fehlbetrag außerordentliches Ergebnis -1.971.245,11 € 
 
Jahresüberschuss 2022 1.576.746,19 € 
 
Der von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene Haushalt 2022 prognostizierte einen 
planerischen Fehlbetrag von 2.139.373,00 €. Somit ergibt sich insgesamt eine Verbesserung 
von 3.716.119,19 €. 

Das ordentliche Ergebnis schließt mit einem Überschuss von 3.547.991,30 € ab. Das außeror-
dentliche Ergebnis kann durch die außerordentliche Rücklage ausgeglichen werden. 

 
Die wesentlichen Abweichungen zum Ansatz werden nachfolgend aufgeführt: 
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Erträge:  

Erträge aus Bußgeldern und Verwahrungen +468.868,82 € 

Gemeindeanteile an den Gemeinschaftssteuern +267.534,68 € 

Gewerbesteuer +4.741.893,87 € 

Zuweisungen des Landes für laufende Zwecke (Sport-
stätten) -1.368.000,00 € 

sonstige außerordentliche Erträge (Ukraine) +212.939,32 € 

 

Aufwendungen:  

Personalaufwendungen -1.089.642,15 € 

sonstige außerordentliche Aufwendungen (Ukraine) +229.309,60 € 

Unterhaltung Straßen, Wege, Plätze -258.316,41 € 

Gewerbesteuerumlage +415.179,22 € 

Heimatumlage +258.004,20 € 

 
 
Aufgrund des Steueraufkommens war die Bildung einer FAG-Rückstellung für Kreis- und Schu-
lumlage der Jahre 2023 und 2024 in Höhe von 2.276.000,-- € erforderlich.  
 

  Rückstellungen  
für  

Kreisumlage 

Rückstellungen  
für  

Schulumlage 

Rückstellungen 
insgesamt 

Auflösung in 2023 174.500,-- €  113.800,-- €  288.300,-- €  

Auflösung in 2024 1.203.200,-- €  784.500,-- €  1.987.700,-- €  

Gesamt 1.377.700,-- €  898.300,-- €  2.276.000,-- €  

 
Die Auflösung der im Jahresabschluss 2020 und 2021 gebildeten Rückstellungen wirkte sich in 
2022 mit 2.660.700,-- € Ergebnis verbessernd aus.  
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Stand der Gebührenhaushalte „Kanal“ und „Müll“ 
Die ehemaligen Gebührenausgleichsrücklagen werden seit 2014 unter dem Sachkonto „Son-
derposten für den Gebührenausgleich“ verbucht. 
Es wurden folgende Zuführungen und Entnahmen zum Gebührenausgleich in 2022 gebucht: 
 
  Stand 

31.12.2021 
Zuführung Entnahme Stand 

31.12.2022 

Müllgebühren 158.937,68 €  0,00 € 83.334,43 €  75.603,25 €  

Schmutzwassergebühren 82.937,00 €  294.397,00 €  0,00 € 377.334,00 €  

Niederschlagswassergebüh-
ren 234.409,94 €  364.361,00 €  0,00 € 598.770,94 €  

Insgesamt 476.284,62 €  658.758,00 €  83.334,43 €  1.051.708,19 €  

 

 

2. Finanzhaushalt/ Finanzrechnung 

 
 
Zahlungsmittelüberschuss  
(Saldo Ein- und Auszahlungen) 
aus laufender Verwaltungstätigkeit + 4.831.510,91 € 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
(Rückflüsse Wohnungsbaudarlehen, 
Grundstücksverkäufe, Investitions- 
zuweisungen etc.) + 5.129.234,97 € 

Auszahlungen Investitionstätigkeit aus dem 
lfd. Jahr 2022 und Auszahlungsermächtigungen 
aus Vorjahren (Haushaltsausgabereste) - 13.961.094,89 € 

Einzahlungen aus der Aufnahme von  
Krediten + 4.265.000,00 € 

Tilgungsleistungen 2022 - 3.219.989,45 € 

Zahlungsmittelbedarf aus haushaltsunwirksamen 
Zahlungsvorgängen – sog. durchlaufende Gelder 
(Verwahrgelder) + 36.353,02 € 

Jahresbezogener Zahlungsmittelüberschuss 2022 - 2.918.985,44 € 

Zahlungsmittelüberschuss (liquide/ flüssige Mittel) 
zu Beginn des Haushaltsjahres + 25.864.237,30 € 

Zahlungsmittelbestand 31.12.2022 + 22.945.251,86 € 
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Ermächtigungen 
 
Auszahlungsermächtigungen (Haushaltsausgabereste) für Investitionen wurden in Höhe 
von insgesamt 13.180.465 € gebildet:   
 
 8.602.905 € aus 2022 
 4.577.560 € aus Vorjahren 
 
Die größten Einzelpositionen waren 
 
Kanalbau „Neuer Sammler“ 4.597.595 € 

Erweiterung Kita Kapellenberg 1.600.000 € 

Grundstückserwerb/Baulandentwicklung Bannholzgraben II 1.576.780 € 

Städtebauförderprogramm „Stadtumbau in Hessen“/  
„Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ 

1.493.300 € 

Kanalsanierung 995.780 € 

Instandsetzung Ingenieurbauwerke 931.100 € 

Kunstrasenplatz Waldstadion 700.000 € 

Erweiterung und Erneuerung des Straßenbeleuchtungsnetzes 336.500 € 

Planungskosten Straßenbau 280.100 € 

 
Einzahlungsermächtigungen (Haushaltseinnahmereste) wurden für die Kreditermächtigung 
2022 in Höhe von 5.240.000 € gebildet. 
 
 

3. Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2022 

 
Das Bilanzvolumen beträgt zum 31.12.2022 insgesamt 359.885.571,43 €. Damit erhöht es sich im 
Vergleich zum Vorjahr um 7.066.902,40 €. 
 
Auf der Aktivseite nahm das Anlagevermögen insgesamt um 8.229.653,01 € zu. 
 
Die Flüssigen Mittel betragen 22.945.251,86 €. Liquiditätskredite waren zum Ende des Jahres nicht 
vorhanden.  
 
Auf der Passivseite erhöht sich das Eigenkapital um 1.576.746,19 € auf 233.307.214,46 €, was 
einer Eigenkapitalquote von 64,82 % entspricht. 
 
 
 
Weitere Informationen können dem beigefügten Jahresabschluss (Anlage 3) mit Rechenschaftsbe-
richt und Anhang (Anlagen 1 und 2) entnommen werden. 
 
 




